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Gefördert von

Liebe Besucherinnen und Besucher,

wir freuen uns, Ihnen das Veranstaltungsprogramm 

anlässlich des diesjährigen Jahrestages der Befreiung 

des KZ Dachau vorstellen zu dürfen. Mit einem 

Online-Zeitzeugengespräch mit Ivor Perl beginnen 

die Feierlichkeiten am Montag, 29. April 2024 – 

dem 79. Jahrestag der Befreiung des KZ Dachau. 

In einem Themenrundgang am Samstag stehen die 

Geschehnisse des 29. April 1945 im Mittelpunkt. 

Erstmals findet die Gedenkstunde am Gedenkort des 

ehem. SS-Schießplatz Hebertshausen auch am 

Samstag statt. Am Abend erinnert eine Gedenkveran-

staltung an die Opfer der Todesmärsche.

Am 5. Mai wird mit der zentralen Gedenkfeier auf dem 

ehemaligen Appellplatz der KZ-Gedenkstätte Dachau 

im offiziellen Rahmen an die historischen Ereignisse 

erinnert.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Mit herzlichen Grüßen

Dr. Gabriele Hammermann
Leiterin der KZ-Gedenkstätte Dachau

79.
JAHRESTAG
DER BEFREIUNG
DES KZ DACHAU

VERANSTALTUNGEN
IM ÜBERBLICK
29. APRIL– 5. MAI 2024
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PROGRAMM 5. MAI 2024

9.15 Uhr ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST 
 im Karmel Heilig Blut

9.30 Uhr RUSSISCH-ORTHODOXER GOTTESDIENST 
 in der Auferstehungskapelle

9.45 Uhr JÜDISCHE GEDENKSTUNDE
 des Landesverbandes 
 israelitischer Kultusgemeinden in Bayern
 vor der jüdischen Gedenkstätte

10.45 Uhr GEDENKEN AM 
 EHEMALIGEN KREMATORIUM 

11.30 Uhr ZENTRALE GEDENKFEIER 
 auf dem ehemaligen Appellplatz 

 BEGRÜSSUNG
 Dr. Gabriele Hammermann, 
 Leiterin der KZ-Gedenkstätte Dachau

 GRUSSWORT
 Karl Freller, MdL, 
 Direktor der Stiftung Bayerische Gedenkstätten

 REDEN
 Anna Stolz, 
 Bayer. Staatsministerin für Unterricht und Kultus

 Maria Bering, Abteilungsleiterin 
 „Erinnerungskultur“ bei der Beauftragten der 
 Bundesregierung für Kultur und Medien

 Dominique Boueilh, 
 Präsident des Comité International de Dachau 

 GEDENKBOTSCHAFTEN
 Überlebende des Konzentrationslagers Dachau

 KRANZNIEDERLEGUNG 
 am Internationalen Mahnmal

  ANSCHLIESSEND: TAG DER BEGEGNUNG
 Max Mannheimer Haus



MONTAG, 29. APRIL 2024

19.00 Uhr ONLINE-ZEITZEUGENGESPRÄCH 
 MIT IVOR PERL 

 Der 12-jährige Ivor Perl wurde gemeinsam mit   
 seinem Vater und einem älteren Bruder im 
 September 1944 nach einem Todesmarsch aus  
 dem KZ Auschwitz als Häftling im KZ-Außen-
 lager Kaufering registriert. Die Jugendlichen   
 mussten Zwangsarbeit verrichten und ergriffen  
 Ende April 1945 die Flucht. Ivor Perl ging nach   
 der Befreiung mit seinem Bruder nach England.  
 Als Zeitzeuge berichtet er von seinen Erleb- 
 nissen und Erinnerungen. 

 Moderation: Dr. Christoph Thonfeld, 
 Stellv. Leiter der KZ-Gedenkstätte Dachau,
 Leiter der wissenschaftlichen Abteilung

 Ort: Online via Zoom

 Das Angebot ist nicht geeignet für Personen 
 unter 13 Jahren.  

SAMSTAG, 4. MAI 2024

14.00 Uhr „DIE BEFREIUNG DES KZ DACHAU“

 Der Themenrundgang geht auf die viel 
 diskutierte Frage nach den Erschießungen von 
 SS-Männern durch US-Soldaten, die Organisation  
 des befreiten Lagers durch die amerikanischen 
 Truppen und das Internationale Häftlingskomitee 
 sowie den Ablauf der Rückführungen der 
 befreiten Menschen und ihr Weiterleben ein.

 Referentin: Dr. Kerstin Schwenke, Leiterin der 
 Bildungsabteilung der KZ-Gedenkstätte Dachau

 Treffpunkt: Besucherzentrum der 
 KZ-Gedenkstätte Dachau

 Kosten: 4 Euro pro Person, 2 Euro ermäßigt 
 (mit Schwerbehindertenausweis) 

 Der Themenrundgang ist barrierefrei zugänglich. 
 Das Angebot ist nicht geeignet für Personen 
 unter 13 Jahren.  

SAMSTAG, 4. MAI 2024

15.00 Uhr GEDENKEN 
 des Comité International de Dachau
 mit Kranzniederlegung 

 Ort: Mahnmal „Nie wieder“ auf dem Gelände 
 der KZ-Gedenkstätte Dachau, 
 Pater-Roth-Straße 2a, 85221 Dachau

16.00 Uhr GEDENKSTUNDE
 der Initiative „Jahrestag der Befreiung“

 Ort: Gedenkort am ehem. SS-Schießplatz 
 Hebertshausen, 85221 Dachau

18.00 Uhr GEDENKFEIER
 des Trägerkreises Todesmarschmahnmal Dachau
 in Erinnerung an die Todesmärsche

 Ort: Bronzeplastik von Hubertus von Pilgrim,   
 Theodor-Heuss-Straße / Ecke Sudentenland-
 straße, 85221 Dachau

ONLINE
ZEITZEUGENGESPRÄCH THEMENRUNDGANG GEDENKEN
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